
Kooperation
Oberschule und Jugendtreff 

Neuenkirchen-Vörden

Mit freundlicher Unterstützung der Bürgerstiftung 
Neuenkirchen-Vörden 



Ansprechpartner

Oberschule Michael Imsieke

Franziska Hinterding
(Schulsozialarbeit)

Jugendtreff Katharina Hornemann

Florian Balster



Struktur

Ort Räumlichkeiten der Oberschule

Umfang Sechs Zeitstunden pro Woche

Umsetzung AG Angebot(e) im 
Nachmittagsbereich; 
Mittagsbetreuung; 
Hausaufgabenbetreuung

 Corona bedingt aktuell 1x wöchentlich 
in der Notbetreuung



Ziele der Kooperation

 Kinder und Jugendliche sollen Kontakt zum 
Jugendtreff finden

 in ihrer Freizeit direkte Anlaufstelle im Ort

 Möglichkeit Sorgen und Kummer 
anzusprechen

 Freizeit durch sinnvolle Aktivitäten 
füllen



Ziele der Kooperation

 Kinder ab der fünften Klasse pflegen so regelmäßigen Kontakt zu 
der Jugendpflegerin und dem Jugendpfleger

Eine gute Beziehungsarbeit benötigt kontinuierlichen 
Kontakt 

 Gezieltes Einsetzen der Jugendpflegerin/ des Jugendpflegers, um 
Schülerinnen und Schülern benötigte Aufmerksamkeit zu 
ermöglichen (beispielsweise in der Hausaufgabenbetreuung)

 Besonderes Augenmerk auf individuelle und konstruktive 
Problembewältigung von einzelnen Schülerinnen und Schülern 

 Gemeinsame Absprachen zwischen den Pädagoginnen/ Pädagogen 
(Jugendpflegerin/ Jugendpfleger, Schulsozialarbeit u. Lehrkräfte): Hilfestellungen im 
Schulalltag und im Freizeitbereich verbinden/ optimieren



Umsetzung in den letzten zwei 
Schuljahren

AG Angebot

 Zwei UN-Stunden in der 
Woche geleitet von F. 
Balster

 Montags oder mittwochs 
von 13:30 – 15:00 Uhr

 Beispielsweise: 
„Badminton“, „Natur 
erleben“ und „Ballsport 
und Spiele Spaß“

 Fahrdienst nach der AG (für 
Kinder aus Vörden, die sonst nicht 
an der AG teilnehmen könnten)

Mittagsbetreuung

 Zwei Stunden in der Woche 
geleitet von K. Hornemann

 Zeitraum zwischen Mittagsessen 
und Nachmittagsunterricht

 Dienstags für die fünften und 
sechsten Klassen (1 Std.)

 Donnerstags für die siebten und 
achten Klassen (1. Std.)

 Verschiedene Angebote 
(Halbjahresplan für die Klassen): Spiele 
auf dem Pausenhof, Aktionen in 
der Turnhalle oder auch im 
Klassenraum
 Offene Angebote für alle 
Schülerinnen und Schüler 
jahrgangsübergreifend 
 Klasseninterne Aktionen 
(beispielsweise 
Teambildungsmaßnahmen)

Hausaufgabenbetreuung

 Zwei Stunden in der Woche 
begleitet von K. Hornemann

 Dienstags für die fünften und 
sechsten Klassen, in der 8. Stunde

 Donnerstags für die siebten und 
achten Klassen, in der 8. Stunde

 K. Hornemann unterstützt im 
wöchentlichen Wechsel die 
einzelnen Klassen während der 
Hausaufgabenbetreuung (doppelt 
gesteckt mit Lehrkräften)

! Corona bedingt wurden K. Hornemann
und F. Balster ab März 2021 mit vier 
Unterrichtsstunden in der Notbetreuung 
einiger Schülerinnen und Schüler 
eingesetzt. 

! Der Jugendtreff verfügt nun außerdem 
über einen IServ Account, um den 
Schülerinnen und Schülern Hilfe im 
Jugendtreff zu ermöglichen.  



Ausblick und Bewertung

 Mittagsbetreuung am Dienstag und am Donnerstag soll umstrukturiert werden
 „Jugendtreff meets Oberschule – Schultreff“
 Feste Anlaufstelle: ein „offener“ Raum
 K. Hornemann und Frau Hinterding gestalten die Zeit gemeinsam
 Möglichkeit für Klassen die Zeit für „ihre“ Klasse zu buchen. Beispielsweise für  klasseninterne Aktionen/ Projekte (durch 
doppelte Besetzung möglich)
 Neben Spiele und Spaß haben K. Hornemann und Frau Hinterding, mit fester u. kontinuierlicher Anlaufstelle, bessere 
Möglichkeiten auf etwaige Sorgen der Schülerinnen und Schüler einzugehen

 Angebote wurden in den vergangenen 2,5 Jahren sehr gut angenommen
 Viele Schülerinnen und Schüler fanden den Weg dadurch regelmäßig in den Jugendtreff 
 Beziehungen zu Schülerinnen und Schülern konnte ausgebaut werden
 Schülerinnen und Schüler erkennen Jugendpflegerin und Jugendpfleger in der Schule und freuen sich auf gemeinsame 
Zeit
 Schülerinnen und Schüler erkennen Vorteile durch Zusammenarbeit und verbinden „to do´s“ ´(Beispielsweise nach 
Termin bei Frau Hinterding: „Kann ich die Bewerbung im Jugendtreff zu Ende schreiben?“)

 Durch gemeinsame Absprachen unter den Pädagoginnen und Pädagogen konnten und können viele individuelle 
Hilfsangebote ausgebaut/ verbessert werden. Hilfen gehen Hand in Hand und ergänzen sich

 Verbesserungsmöglichkeiten: Kontakt und Angebote trotz widriger Umstände ermöglichen (Corona)  Digitale 
Plattformen nutzen, um Schülerinnen und Schüler zu erreichen (Schwierigkeit: Das Klientel verfügt häufig nicht über 
technische Geräte)




